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1. Kreisklasse Herren Nord

TTC Campemoor : SV 28 Wissingen V 
Freitag, 10.11.2023, 20:00 Uhr

Kreienheder in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Campemoor am
Freitagabend in den Armen: Kreienheder / Post hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (31:26 Sätze) in der 1. Kreisklasse
Herren Nord Partie gegen den SV 28 Wissingen V gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Michael Kreienheder, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Kameier / Budde zeigten
Kreienheder / Post ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Grote Berling / Prues über die 1:3-Niederlage gegen Buhl / Holtgrewe
hinweggetröstet werden mussten. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Meyer / Starke beim
2:3 gegen Mandry / Sauert. Das Spiel verloren Meyer / Starke dennoch im 5. Satz. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Nach den ersten Spielen
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:2 an den Tisch. Michael Kreienheder hatte gegen Andre Buhl, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Obwohl Christoff Grote Berling in der im Vorfeld als
absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich
gegen Lutz Kameier zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Das Einzel
zwischen Hans-Hermann Post und Michael Mandry endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Das war nichts für schwache Nerven. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Karl-Heinz
Meyer beim 11:7, 6:11, 11:9, 11:6 gegen Dirk Holtgrewe doch überlegen. Im Anschluss stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Werner Starke, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Andreas Budde verlor. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit
nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Sebastian
Prues bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Holger Sauert und gestaltete die auf dem Papier
anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Campemoor und
des SV 28 Wissingen V. Michael Kreienheder überzeugte im Einzel gegen Lutz Kameier, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Deutlich nach Sätzen war indes die folgende Drei-Satz-Pleite
von Christoff Grote Berling gegen Andre Buhl, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte
eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Hans-Hermann Post bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Dirk
Holtgrewe. Der neue Zwischenstand war 7:5. In toller Verfassung präsentierte sich Karl-Heinz Meyer
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Michael Mandry. Wenige Chancen hatte danach Werner Starke beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Holger Sauert. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Auf dem falschen Fuß erwischte Sebastian Prues
seinen Gegner Andreas Budde beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann
die Spannung den Siedepunkt. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Kreienheder / Post
gegen Buhl / Holtgrewe. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.11.2023 gegen Blau-
Weiß Hollage IV, während der SV 28 Wissingen V am 17.11.2023 gegen den TSV Wallenhorst II
antritt.

 Statistik:
 TTC Campemoor

Doppel: Kreienheder / Post 2:0, Grote Berling / Prues 0:1, Meyer / Starke 0:1 
Einzel: M. Kreienheder 2:0, C. Berling 1:1, H. Post 1:1, K. Meyer 1:1, W. Starke 0:2, S. Prues 2:0 

 SV 28 Wissingen V
Doppel: Buhl / Holtgrewe 1:1, Kameier / Budde 0:1, Mandry / Sauert 1:0 
Einzel: L. Kameier 0:2, A. Buhl 1:1, D. Holtgrewe 1:1, M. Mandry 1:1, H. Sauert 1:1, A. Budde 1:1


